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Irmas Kiosk Reto Fontana

Das Allerletzte

Gesagt ist gesagt Wolf Buchinger

Franz Walter, Demokratieforscher:
«Die Sozialdemokraten riechen nicht
mehr nach Maschinenöl, sie tun
nur noch so.»
In einer Wolke von Diesel-Eau-de-Toilette.

Atif Hussain, Flüchtling:
«Die Schweiz ist super, denn hier gibt
es keine Kriege.»
Er ist noch neu hier.

Antonio Moura, FC-Porto-Fan,
Frauenfeld:
«Den Fussballclub und die Ehefrau
behält man ein Leben lang.»
In welchem Jahrhundert lebt der Mann?

Tino Senoner, Experte des

Gesundheitswesens:
«Wir waren es gewohnt, dass
wir das Personal in Deutschland
holen können.»
Jetzt müssen wir Polnisch lernen
oder was

Dominic Wirth, Fachjournalist:
«Mehr Licht in die Moscheen!»
Blaulicht?

Corinne Allenspach, Journalistin:
«Jodeln öffnet Körper, Geist
und Seele.»
Gott sei Dank nicht noch mehr.

Otberg Thoma (99), Mönch in Wil:
«Einmal habe ich die Kaiserin
gebeten, einen Briefbei der Post
einzuwerfen.»
Jedem das Personal, das er verdient hat!

Guy Parmelin, Bundesrat:
«Wir brauchen Instrumente, um
Kriminelle demaskieren zu können.»
Am besten eine Guggemusig.

Vincent (5), Gunzwil LU:
«Warum gibt es die Zeit?»
Damit du bald nicht mehr so sauschwierige

Fragen stellst.

Simonetta Sommaruga, Bundesrätin:
«Ich möchte verletzlich bleiben.»
Seit wann spielt sie Fussball?

Inserat in der Thurgauer Zeitung:
«Sexy Schmusekatze, ganz neu in
Amriswil.»
Wer vermisst seine Katze?

Bertolt Brecht, damals:
«Adolf Hiüer, dem sein Bart,
ist von ganz besondrer Art,
Kinder, da ist etwas faul,
so ein kleiner Bart,
und so ein grosses Maul.»
Schade, dass er nicht heute lebt.

Wer hat es gesagt?
«Warum setzen wir nicht
Atombomben ein?»

a) Donald Trump
b) Kimjong-un
c) RecepErdogan
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